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Kapitel 4: 

15 Minuten später stand Aikka vor Evas Zimmertür und klopfte. Diese öffnete die Tür
und kam aus dem Zimmer. Die beiden gingen aus dem Schloss und G’Dar wartete
bereits. Aikka verstaute die Sachen in einer, an G’Dar angebrachten Tasche und half
Eva auf G’Dars Rücken. Er stieg ebenfalls auf und flog sofort los. „Aber, kommt denn
sonst keiner mit?“ fragte Eva verwundert. „Nein! Nur Du und Ich!“ antwortete Aikka
und lächelte. „O-okay…!“ meinte Eva nur und war dann für den Rest der Fluges still.
Am Meer angekommen deutete Aikka auf ein kleines Häuschen und sagte „Dort
kannst du dich umziehen!“ Eva nickte und ging in das Häuschen und zog sich um. Als
sie wieder rauskam war Aikka bereits in Badehose. Bei diesem Anblick wurde Eva
sofort rot, was Aikka allerdings nicht merkte. Aikka nahm Evas Hand und zog sie ins
Wasser. „Wah! Ist das kalt!“ schrie Eva auf. „Keine Angst du gewöhnst dich schnell
daran!“ meinte Aikka. 5 Sekunden später fand er sich unter der Wasseroberfläche
wieder. Eva drückte ihn runter. Er befreite sich und tauchte auf. „Hey!“ sagte er. „Das
war die Rache!“ meinte Eva. Er lachte und spritze sie nass. Sie spritze zurück, rutschte
allerdings aus und landete rückwärts im Wasser. Beide lachten. Nachdem sie eine
Weile (ca. 6h ) rumgealbert hatten, meinte Aikka das sie lieber aus dem Wasser gehen
sollten damit sie sich nicht erkälten. Eva nickte und die beiden gingen aus dem
Wasser. Am Strand legten sie sich auf eine Picknickdecke. Nach einer Weile in der es
still war, brach Eva die Stille. „Aikka…!“ sagte sie leise. „Hmh..?“ antwortete Aikka.
„Ich… habe das Gespräch von dir und deinem Vater heute
morgen…mitgehört…naja… teilweise mitgehört“ gestand Eva. „W-wirklich?!“ fragte
Aikka unsicher. „Ja!“ sagte Eva. „Tut mir Leid!“ „Es muss dir nicht Leid tun!“ meinte
Aikka. „Wieviel hast du denn mitbekommen?“ fragte er. „Ich es bis zu dem Moment wo
du meintest das du sogar abdanken würdest, nur um sie nicht zu heiraten,
mitbekommen.“ Antwortete Eva. >Puh…Sie hat also nicht mitbekommen das ich sie
liebe< dachte Aikka sich und sagte dann. „Vergiss die Sache einfach! Okay?“ „Na gut..!“
meinte Eva und lehnte sich bei Aikka an, der daraufhin rot wurde. Nachdem sie eine
Weile so gelegen hatten merkte Aikka, dass Eva eingeschlafen war. Er lächelte, hob
sie vorsichtig hoch und trug sie langsam zu dem kleinen Häuschen. Er legte sie in ein
darin stehendes Bett und setzte sich auf einen daneben stehenden Stuhl. Langsam
wurde er ebenfalls müde und schlief dann ein. Er träumte von Eva. Eva träumte
allerdings nicht von ihm.
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